
I  N  F  O  R  M  A  T  I  O  N 
ist das beste Mittel 

gegen Angstmacherei
und Gefährdung 

an Leib und Leben

SCHWEINEGRIPPE – WAS STECKT WIRKLICH DAHINTER?

Wichtige Infos, die der Öffentlichkeit von offizieller Seite bisher 
vorenthalten wurden 

Haben Sie sich auch schon gefragt, 
weshalb die Schweinegrippeplaner so sicher davon ausgehen, 
dass  die  „Pandemie“  diesen Herbst  /  Winter  09  ausbrechen 
soll?  Es  besteht  ein  direkter  Zusammenhang  zwischen  den 
prophetischen  Vorhersagen  einer  „Seuche“  -  die  auf  den  Monat 
genau ausbrechen werde - und den Massenimpfplänen für diesen 
Herbst.  Laut  der  Weltgesundheitsorganisation  (WHO)  soll  die 
Seuche  sich  im  Schnellzugstempo  ausbreiten.  Nach  der 
Sommerpause geht’s nun zur Sache: 6 Wochen statt wie „üblich“ 6 
Monate, braucht nun das Turbo „Virus“ H1N1, um uns weltweit zu 
erwischen.  Da  bleibt  nicht  mehr  viel  Zeit  für  aufwendige 
Medikamenten Zulassungsbewilligungen oder umfassende Risiko/ 
Nutzenanalysen. 
Seit Juni 09 wurde von der WHO bereits die höchste pandemische 
Alarmstufe  6  (=  länderübergreifende  Tröpfcheninfektion  von 
Mensch zu Mensch) weltweit ausgerufen, um ab dato vor allem die 
europäischen  Länder  mit  sehr  strikten,  massiven  Verordnungen, 
masszuregeln. Die Schweiz befindet sich in Stufe 3/4 und ist willige 
Ausführende  der  Befehle  dieser  Nichtregierungsorganisation.  Die 
Schweizer Behörden haben bereits detailliert ausgearbeitet, wie mit 
uns Bürgern im Umgang mit dieser Sch(w)ein(e) Pandemie nach 
einem Stufenplan umgegangen werden soll. Massenimpfungen evtl. 

http://antikorruption.ch                    S. 1 / 12



(Zwangs)Medikation  sowie  Versammlungs-  und  Ausgehverbote 
(Quarantäne),  Schulschliessungen,  etc  sind  darin  vorgesehen. 
Wenn  die  erste,  als  harmlos  geltende  Welle  der  „Grippe“ 
überstanden ist,  dann rollt  erst  die angeblich wirklich  gefährliche 
zweite,  gar eine dritte Welle nach, die dann zuhauf Tote bringen 
soll.  In  der  Zwischenzeit  kommt  das  hochtoxische  antivirale 
Medikamente  (Tamiflu)  sowie  ein  Nano-Gentech-Impfstoff  zum 
Zuge. Besonders exponierte Berufsgruppen (z.B. Pflegepersonal), 
sowie Risikopatienten, geschwächte, kranke, alte Menschen, aber 
auch schwangere  Frauen (diese zu impfen und mit  Zellgiften  zu 
medikamentieren ist bislang in der Schweiz verboten!) und Kinder 
sollen  zuerst  mit  Impfungen  und  Tamiflu  versorgt  werden.  Auf 
wessen Konto geht von nun an die Mortalitätsrate? Auf die bisher 
harmlos  verlaufene Sch(w)ein(e)grippe  und ein  mutiertes  „Virus“, 
oder auf die zwischenzeitlich durchgeführten Medikationen?

Haben Sie gewusst, 
dass Tamiflu ein Zellgift ist, welches das Blut verdickt und den 
Sauerstofftransport unterbindet?
Tamiflu  zerstört  das  Enzym  Sialidase  (Neuramidase)  im  Blut, 
welches für  den Sauerstofftransport  zu den roten Blutkörperchen 
verantwortlich ist. Es lässt die Blutkörperchen verklumpen, was zu 
akutem Sauerstoffmangel, Delirium und Hirnschäden bis zum Tode 
führen kann. Tamiflu ist ein pures Atemgift. Das Medikament war in 
den  USA  für  nicht tauglich  als  „Grippe“Medikament  klassifiziert 
worden und weltweit gab es gravierende Nebenwirkungen. Als der 
Ex Verteidiungsminister D. Rumsfield massenhaft Aktien bei Gilead 
(ursprüngliche Herstellungsfirma von Tamiflu) erwarb, wurde dieses 
Medikament  plötzlich  als  das  Mittel  gegen  virale  Pandemien 
hochgejubelt.  La  Roche  kaufte  Lizenzen  und  der  Bundesrat 
bevorratete  40  000  Packungen  als  Notration  für  25%  der 
Bevölkerung,  wenn  es  zu  Lieferengpässen  in  den  Apotheken  (1 
Packung Tamiflu = ca. CHF 85.-) kommen sollte. 

Haben Sie gewusst, 
dass  die  bis  zu  16-fache  Menge  an  Tamifluwirkstoffen  für 
Erwachsene  an  unsere  Kinder  als  Sirup  verabreicht  werden 
soll?
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In den USA ist Tamiflu für Kinder und Schwangere  verboten. Bei 
uns  wird  es  prophylaktisch  in  horrender  Dosierung  neuestens 
empfohlen!  Die  offizielle  Annahme  ist,  dass  mit  Tamiflu  die 
Neuramidasen (= Enzyme, die ein angebliches „Virus“ ummanteln) 
abgetötet werden könnten und so EVENTUELL die Vermehrung der 
„Viren“, im besten Fall  behindert werden könnte. OHNE Garantie 
auf Erfolg,  denn es wird zugleich vor der „Mutationen des Virus“ 
und Resistenzen durch massenhaften Einsatz von Tamiflu gewarnt. 
Der  Katalog  an  Nebenwirkungen  muss  aber  in  Kauf  genommen 
werden.  In  der  Packungsbeilage  werden  die  Nebenwirkungen 
neuestens bagatellisiert. Früher war in den Packungsbeilagen die 
ganze Bandbreite  an  Symptomen,  die  man diesen HxNy „Viren“ 
und  ihren  „Mutanten“  zuschreibt,  enthalten.  In  Japan  ist  Tamiflu 
ausgiebiger  getestet  worden.  Viele  Jugendliche  bekamen  akute 
psychiatrische Probleme, die bis hin zu Suizidgefährdung, Delirium 
und  Tod  führten.  Kindern  klagten  auch  über  starken 
Magenschmerzen,  Übelkeit,  Kopfschmerzen!  Die  Empfehlung, 
dieses  hochtoxische  Zellgift  prophylaktisch  an  Risikopatienten 
(siehe oben) sowie auch an pflegende Angehörige zu verabreichen, 
ist  einfach äusserst  bedenklich.  Dies macht  dann den Anschein, 
dass die durch die Nebenwirkungen verursachte und nun aus dem 
Ruder  laufende  Pandemie  mit  vielen  Sterbefällen  durch  solche 
antivirale  Medikamente  noch massiver  bekämpft  werden  müsste. 
Zwangsimpfung wird dann sicherlich wieder akutell.

Haben Sie gewusst, 
dass schon längst bewiesen ist, dass Impfungen hochkarätig 
giftig sind?
Die Zellbestandteile, welche als „Viren“ behauptet werden, machen 
nur gerade 0,1 % bis 0,3% des Impfstoffs aus und können für sich 
keine immunologischen  Reaktionen  erzeugen,  was  die 
Impfstoffhersteller genau wissen. So genannte „Immunreaktionen“ 
sind  immer  nur  Vergiftungsreaktionen,  was  die  vielen 
„unerklärlichen“ Kreuzreaktionen erklärt. Der Körper bildet vermehrt 
Globuline  (körpereigene  Eiweisse),  die  Entzündungsreaktionen 
verursachen  und  die  Funktion  haben,  zu  veranlassen,  dass 
Giftstoffe  ummantelt  und  deponiert,  bestenfalls  abgebaut  und 
eliminiert  werden  könnten.  Um  durch  die  Impfstoffen  nun  diese 
„Antikörperreaktion“  zu  erzeugen,  sind  deshalb zu  über  99% 
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hochtoxische  Zusatzstoffe,  als  Adjuvantien  zulassungsfrei 
getarnt, enthalten: 
Quecksilber,  Aluminiumhydrolat,  Formaldehyde,  Salen, 
Antibiotika,  und  andere. Diese  schädigen  oder  zerstören  die 
Zellen  nachweislich.  Sie  wirken  speziell  auf  Gehirn  und 
Nervensystem ein, und lagern sich zudem im Körper als Depotgifte 
ab.  Wenn  Gifte  über  den  Mund  aufgenommen werden,  hat  das 
innere Abwehrsystem die Chance, einiges davon durch Erbrechen 
oder Durchfall gleich wieder auszustossen. Wenn die Gifte jedoch 
direkt  in  den  Körper  gespritzt  werden,  unter  Umgehung  aller 
natürlicher  „Sicherheitskräfte“,  dann zirkulieren diese gefährlichen 
Gifte innerhalb weniger Sekunden im gesamten Körper, solange bis 
alle  Zellen  vergiftet  sind.  Man  fragt  sich,  wie  können  solche 
hochkarätigen  Giftstoffe  nur  durch  die  Kontrollorgane  und 
Zulassungsbehörden durchgemogelt werden? 

Haben sie gewusst, 
dass diesen Herbst ein Schweinegrippeimpfstoff auf den Markt 
kommt,  welcher  als  NANO  Impfstoff  noch  wesentlich 
gefährlicher  ist  und  diese  neuartigen,  so  genannten 
Wirkstoffverstärker  in  Europa  auch  schon  in  der  HPV 
(Gebärmutterhalskrebs)  Impfung enthalten sind? Aus fremder 
DNA  und  RNS   werden  mit  der  NANO  Technologie  Schnipsel 
heraus  geschnitten  (Plasmide)  und  in  Enzymsequenzen 
(behauptete Teile von Viren) eingefügt. Weil diese „Genklempner“-
Teilchen  in  der  Natur  nicht  vorkommen,  ist  auch  unser 
körpereigenes Schutz-  und Abwehrsystem damit  überfordert.  Die 
Nanoteilchen haben die Fähigkeit, den Zellkern direkt anzugreifen 
und die Zelle von innen her zu zerstören. Diese von einer Zelle zur 
nächsten wandernden NANO-Partikel „fräsen“ unaufhörlich Löcher 
in die Zellen, schädigen damit lebenswichtige Organe und erzeugen 
vielseitige  Entzündungsreaktionen,  sowie  Geschwulstbildungen 
(auch  Tumore,  siehe  Asbestskandal).  Dies  weil  der  Organismus 
versucht, die kleinen „Killer“ auf dem Weg zu Nerven und Gehirn, 
zu  bremsen  und  dingfest  zu  machen.  Die  irreparablen  Schäden 
vererben  sich  zudem  weiter,  indem  sie  die  Mitochondrien 
(Bakterien, die in den Zellen den Sauerstoff  veratmen) zerstören. 
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Dies wird  weiblicherseits  durch die  geschädigten Eizellen an die 
nächste Generation weitergegeben bis zum letzten Glied.
In den USA werden  kein  e   solche NANO „Wirkstoffverstärker“ 
verwendet, nur exklusiv in Europa!
Der Bundesrat wird nun diesen Herbst von den Pharmaherstellern 
Novartis und GlaxoSmithKline 13 Millionen Impfdosen beziehen.
Besonders  beunruhigend ist  dabei,  dass  wie  aus  einer  TV-
Sendung  von  10vor10  vom  27.8.09  ersichtlich  ist,  mit  3 
verschiedenen  Impfdosierungen  jongliert  wird,  wobei  bei  einer 
Dosierung keine Wirkverstärker (sprich Nanopartikel) drin sind, bei 
den beiden anderen eine weniger, und eine viel Wirkverstärker. So 
können tragische Tode bewusst gesteuert werden, beispielsweise 
unter dem geheuchelten Vorwand, dass Schwangere oder Kranke 
einen besonders starken Schutz (viel Nanopartikel) benötigen. An 
wichtige Personen zur Aufrechterhaltung der Macht, z.B. Polizisten, 
können  dann  die  Impfstoffe  ohne  Wirkverstärker  verabreicht 
werden, damit die von der Harmlosigkeit des Impfstoffs überzeugt 
werden. 

Haben Sie gewusst, 
dass es keine längerfristigen Nutzen/Risiko-Analysen zu den 
Impfungen seitens der Impfstoffhersteller gibt? Erst recht gibt 
es  keine  neutralen  Nutzen-Risiko-Analysen  (ohne 
Beeinflussung  durch  die  Pharmaindustrie),  was  vom  BAG 
zwingend  abverlangt  wird.  Ebenso  existieren  keine  Studien 
seitens  der  Impfstoffhersteller  zu  den  neuen  Nanopartikeln, 
obwohl es diese schon in Japan und China gibt.

Impfungen sind ein gigantisches Geschäft für die 
Pharmaindustrie!

Derzeit  wird  ein  Pandemie  Impfstoff  im  Schnellverfahren 
durchgeboxt.  Die  Hersteller  übernehmen  jedoch  keine 
Verantwortung  für  mögliche  Folgen,  noch  garantieren  sie  einen 
möglichen Nutzen, dieser wird lediglich erhofft. Auf Fragen zu den 
NANO Wirkstoffverstärkern in den Pandemie Impfstoffen schweigen 
sich alle Behörden, Institutionen und Medien aus.
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Haben  Sie  gewusst, (JETZT  KOMMT  DER  GANZ  GROSSE 
CLOU…)
dass es keinen einzigen offiziellen wissenschaftlichen Beweis 
für ein als krankmachend behauptetes Virus gibt? 
Es gibt nirgends einen direkten Virusbeweis,  d.h.  Virusisolierung, 
biochemische Charakterisierung des isolierten Virus mitsamt einer 
elektronenmikroskopischen Fotografie desselben. Dies wäre leicht 
möglich, wenn das „Virus“ als solches denn auch wirklich existieren 
würde. Es wird weltweit nur eine indirekte Virus Nachweismethode 
(PCR = Polymerase) in den Laboratorien praktiziert,  die nicht mit 
einem  Originalvirus  abgeglichen  werden  kann,  weil  es  dieses 
schlichtweg nicht gibt! 
Der Erfinder der PCR Methode selbst, Nobelpreisträger Dr. Mullis, 
sagt aus, dass seine Methode  nicht geeignet ist,  um Viren  direkt 
nachzuweisen,  sondern zwingend  vorraussetzt,  was auch logisch 
nachvollziehbar  ist,  dass  diese  zuvor  isoliert wurden,  damit 
überhaupt verglichen werden kann! 
Deshalb gibt es auch weltweit keine verlässlichen Virentests. PCR–
Nachweismethoden  sind  deshalb  reine  Manipulationsinstrumente 
der  Nicht-Informierten.  Man  kann  damit  zwar  direkt  eine 
vorhandene  Zellsequenz  nachweisen,  aber  dass  diese  Sequenz 
Teil eines „Virus“ sein soll, ist reine Spekulation. Im Gegenteil, es 
hat sich längst gezeigt, dass die gesuchten Sequenzen Teile von 
körpereigenen Enzymen sind. Diese kommen in jedem Körper mit 
einem  gerade  aktuell  laufenden  Krankheits-  oder 
Gesundungsprozess vor!
Wenn denn daran wirklich ein „Virus“ beteiligt wäre, hätte man es 
längstens  nach  den  Regeln  der  klassischen  Virologie  isolieren, 
biochemisch  charakterisieren  und  selbstverständliche  auch  so 
publizieren können!
Dr.  Stefan Lanka ist  ein Molekularbiologe und Virologe,  welcher 
bereits  vor  über 20 Jahren ein neues Virus in  einer  Meeresalge 
elektronenmikroskopisch entdeckt, isoliert und dessen Nucleinsäure 
biochemisch  charakterisiert  hatte.  Er  fand  zudem  heraus,  dass 
diese  echten  Viren,  die  bekanntlich  keinen  eigenen  Zellkern 
besitzen,  als  nützliche  Stoffwechselenergietransmitter  von  einer 
Zelle  (Alge/Einzeller)  zu  einer  anderen  benötigt  werden.  Viren 
haben  deshalb  ausschliesslich  nur  positive  Eigenschaften!  Viren 
sehen immer haargenau gleich aus und lassen sich deshalb auch 
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leicht  mit  Hilfe  des  Elektronenmikroskops  (EM)  identifizieren, 
anschliessend isolieren und biochemisch charakterisieren. Solche 
echten Viren sieht man aber in  keiner Publikation (nicht einmal in 
Lehrbüchern).  In  solchen  Publikationen  werden  nur  Fotos  von 
diversen  körpereigenen  Zellbestandteilen  veröffentlicht,  die  dann 
als Viren behauptet werden!

Wissen Sie, was engagierte  Wissenschaftler  zuerst  mit  dem 
HIV  Virus  (Perthgroup/Stefan  Lanka)  schon  bereits  ab  1994 
sowie in der Folge 100erte von aktiven Bürgern in Deutschland 
(seit  2000)  und  auch  später  in  der  Schweiz  (ab  2005) 
herausgefunden haben? 
Wissen  Sie, dass  klein-klein  Staatsbürger  weltweit  bei  allen 
möglichen Behörden, Gesundheitsinstitutionen, Laboratorien, 
sowie  Impfstoff-herstellern  seit  bald  10  Jahren  nach  den 
Dokumentationen  (Virusisolat,  EM  Foto,  biochemische 
Charakterisierung)  aller solcher  als  krankmachend 
behaupteten Viren nachgefragt haben? 
Das  Resultat  ist  unglaublich,  aber  wahr:  Es  existieren  keine 
vorlegbaren  naturwissenschaftlich  dokumentierten  Beweise  für  in 
Mensch und Tier gefundene Viren! Noch gibt es Beweise für deren 
angebliche  Pathogenität.  Es  gibt  nur  als  wahr  angenommene 
internationale  Konsense  (GLAUBEN  STATT  WISSEN)  und 
indirekte Virennachweismethoden und Fotobilder von behaupteten 
Viren, die gar keine sind. 
Fakt  :   Man hat niemals einen krankmachenden Virus in einem 
mehrzelligen Organismus (Tier oder Menschen) gefunden. 
Die  als  „Viren“  bezeichneten  Teile  sind  in  der  Tat 
abgestorbene Zellbestandteile!
Jede Sekunde sterben 100 000nde Zellen von unseren 70 Billionen 
ab und werden erneuert. Dabei zerbricht die Zellmembran und gibt 
ihr Inneres frei. Auch der Zellkern, der unsere Erbinformation die 
DNA enthält, zerfällt und gibt den DNA Strang frei. Dieser zerfällt 
dabei in viele kleine Einzelstücke. Es befinden sich in den ca. 3,5 
Liter venösem Blut,  von dem ja Proben genommen werden, also 
ständig Billionen von DNA Bruchstücken, die die Forscher finden 
und  als  Viren  interpretieren  können.  Man  findet  mit  der 
entsprechenden  Messeinrichtung  immer  das,  was  man  finden 
möchte. 
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Jetzt WISSEN Sie, 
dass es gar keine Grippe-Viren (auch nicht Laborviren) gibt, die 
das  Potential  haben,  weltweit  eine  Pandemie  auszulösen, 
sondern,  dass  die  Weltöffentlichkeit  seit  vielen  Jahrzehnten 
einer gewaltigen Des-Informations-kampagne ausgesetzt war - 
einem Milliardengeschäft mit der Illusion!
Man  weiss  heute  bereits  gesichert,  dass  die  Ursachen  von  so 
genannten  Seuchen  zurückzuführen  sind  auf  mangelnde 
hygienische Verhältnisse,  z.B.  Leichengifte  in  Trinkwasser,  keine 
Kanalisation  (von  Pettenkofer/Virchow),  körperliche 
Mangelzustände  und  psychischen  Stress  (Konfliktschock),  sowie 
Gifte, die eingenommen oder implantiert worden sind. 
Die amerikanische Ärztin Dr. Eleanor Bean berichtet in ihrem Buch 
„Swine  Flu  Expose“,  dass  ausgedehnte  Impfexperimente  an 
Soldaten und anschliessend an der Zivilbevölkerung zum Ausbruch 
der  „Seuche  –  spanische  Grippe“  nach  dem  ersten  Weltkrieg 
1918geführt haben. Die ratlosen Ärzte, die über die katastrophalen 
Folgen  ihrer  Experimente  an  Soldaten  selbst  schockiert  waren, 
haben  dann  diese  neu  geschaffene  „Krankheit“  „Spanische 
Grippe“ genannt. Die Soldaten kamen schwer an Leib und Leben 
geschädigt nach hause, wenn nicht bereits daran verstorben. Dr. 
Bean behauptet auch, dass niemand starb, der sich  nicht  impfen 
liess.
Die Infektionstheorie ist überholt, da einerseits erwiesen ist,  dass 
historische  „Seuchen“  andere  Ursachen  und  Zusammenhänge 
hatten.  Anderseits betrieb Louis Pasteur (P-Tagebücher von Prof 
Gerald  L.  Geison),  Wissenschaftsbetrug  und  auch  Robert  Koch 
musste  aufgrund  seiner  tödlichen  Impfexperimente  fliehen.  Er 
wurde  dann  aus  politischen  Gründen  wieder  zurückgeholt  und 
rehabilitiert.  Es  ist  wissenschaftlich  bereits  erwiesen,  dass 
Krankheiten andere physiologische und psychologische Ursachen 
und mikrobielle Zusammenhänge haben, als in der Infektionstheorie 
der  Schulmedizin  behauptet  wird.  Die  Nazis  machten  bereits 
Infektionsexperimente  an  Juden  -  mit  negativem  Ausgang.  Die 
Amerikaner  wiederholten  diese  Experimente  an  Sträflingen  und 
Soldaten- ebenfalls mit negativen Resultaten. 
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Nach dem zweiten Weltkrieg stand der Wissenschaft das Elektro-
nenmikroskop zur Verfügung, und es war nun an der Zeit, all die in 
den Jahrzehnten zuvor erdachten Viren wissenschaftlich nachzu-
weisen. Und plötzlich wurde es ganz still um die Viren-Infektions-
Theorie. Keiner konnte ein Virus finden. Nicht ein einziger Virus-
nachweis gelang. Die medizinische Virentheorie drohte als Irrtum 
ad akta gelegt zu werden. Aber Anfang der 50er Jahre wurde die ei-
gentlich aufgegebene Theorie krankmachender Viren durch die US 
Militär neu aufgegriffen. Und seither werden durch CDC, EIS und 
WHO, die alle eng mit dem amerkikanischen Pentagon, dem seit 
1944 Jahre vorausplanenden amerikanischen Militär, zusammen-
hängen, immer wieder neue Impulse in diese Richtung in die Welt 
gestreut.

Dennoch  hält  das  US  Kriegsministerium  im  Pentagon  und  die 
amerikanische  Seuchenbehörde  CDC  die  Theorie  immer  noch 
aufrecht und immer mal wieder wird aus dieser Teufelsküche ein 
neues  „Killer-Virus“  gefunden  und  weltweit  ausgerufen,  um 
Menschen damit zu ängstigen und neuestens auch ganze Völker 
damit in der Folge zu  Impf- und Medikamentationskampagnen zu 
nötigen  und  damit  die  Menschen  nachhaltig  zu  schwächen,  zu 
schädigen, und letztendlich zu zerstören. ( Aidspolitik in Afrika )
Der auf der Infektionstheorie aufbauende Teil der Medizin und die 
aufgrund  dieser  Theorie  erst  entstandene  Pharmaindustrie, 
basieren  also  auf  einer  über  100  jährigen  widerlegten  Theorie! 
Deshalb müssen immer wieder neue Schreckens-Meldungen über 
Viren oder Laborviren verbreitet werden, damit der GLAUBE an die 
Viren  aufrecht  erhalten  bleibt,  weil  sonst  eine  milliardenschwere 
Industrie in sich zusammenbricht…

Haben Sie gewusst, 
dass die ganze Seuchenpolitik vom CDC (Seuchenbehörde des 
Pentagons) kommt und über die Nichtregierungsorganisation 
WHO weltweit propagiert wird?

Haben  Sie  gewusst, dass  die  Schweiz  die 
Weltgesundheitsorganisation (WHO)  mit  einem Betrag von 5 
Millionen Franken für die weltweite Bekämpfung der Pandemie 
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unterstützt  und  die  Bevölkerung  schutzlos  deren  Diktat 
aussetzt.

Haben Sie gewusst, 
dass  das  Ausrufen  einer  SCHEINpandemie  durch  das 
Alarmstufensystem  der  WHO  unsere  Politiker  und 
Gesundheitsinstitutionen nötigt, verdeckten Mord am eigenen 
Volk zu begehen?

Haben Sie schon mal darüber nachgedacht, 
dass die  Ausrufung einer  Pandemie die  öffentliche Ordnung 
und  Versorgung,  sowie  die  Wirtschaft  unseres  Landes  in 
Gefahr bringt und damit absichtlich Chaos herbeigeführt wird, 
um durch Ausrufung des Ausnahmezustandes die Volksrechte 
auszuhebeln? 

J.W.v. Göthe beschreibt in Faust 1 treffend das tödliche Treiben 
der damaligen Mediziner:

„ Hier war die Arznei, die Patienten starben, 
Und niemand fragte: wer genas?

So haben wir mit höllischen Latwergen (mit Quecksilber versetzter 
Sirup)

in diesen Tälern, diesen Bergen, weit schlimmer als die Pest getobt.
Ich habe selbst das Gift an Tausende gegeben, sie welkten hin,

ich muss erleben, dass man die frechen Mörder lobt.“

Göthe hat mit seinem Scharfblick schon damals durchschaut, 
dass die Gift-Medizin weit schlimmer wütet, als die behauptete 

Krankheit selbst !

WAS können wir freien,  mündigen Schweizer  Bürger 
dagegen tun?

• Informieren Sie sich mit untenstehenden Links
• Unterschreiben  Sie  die  Massenstrafanzeige  auf 

http://antikorruption.ch! 
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Sie müssen uns nicht glauben!!

• Fragen  Sie  selber  die  Behörden  nach  empirischen 
Virenbeweisen.

Sie können auch die Antworten der Behörden auf bereits gestellte 
Anfragen  zur  Kenntnis  nehmen,  die  auf  den  Websites  unten 
publiziert sind.
Wir  haben  jetzt  schon  nie  mehr  widerlegbare  Tatsachen  und 
Beweise geschaffen mit unseren Fragen.

Sollte  es  zu  Zwangsmassnahmen  kommen,  empfehlen  wir,  
sich mit Verweis auf die nicht erbrachten Virenbeweise auf das 
Notrecht  zu  berufen  und  sich  gegen  die  schwere 
Körperverletzung, die mit solchen Impfungen zugefügt würde, 
mit aller Kraft zu wehren. 
Das Notrecht kann durch keine Verordnung und kein Gesetz 
aufgehoben werden.

Das internationale Völkermordstrafgesetz nimmt jeden Bürger 
in  die  Pflicht,  sein  Möglichstes  zu  tun,  um  beobachtete 
Völkermordverbrechen  zu  verhindern!  Wer  dies  wissentlich 
nicht tut, macht sich mitschuldig! 
Dies gilt umso mehr für verantwortliche Beamte, Bundes- und 
Staatsanwälte und Politiker.

http://klein-klein-media.de               
Filme mit Fakten zur Impf- und Pandemiekampagne 

http://klein-klein-verlag.de               
Fundierte Literatur zu allen Fragen rund um Viren und Impfungen

http://antikorruption.ch                    
Dokumentiert die Situation in der Schweiz

http://partei-leben-mit-zukunft.ch    
Gemeinsam  erschaffen  wir  eine  lebenswerte  Zukunft  für  uns  und  die 
kommenden Generationen!
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Verein gegen Korruption, Bern 
http://antikorruption.ch

2009@antikorruption.ch.

Es bleibt nicht viel Zeit, 

bis die durch bewusste Irreführung seitens des Bundesrates und des 
BAG ermöglichte, genötigte Massenvergiftungs- Impfkampagne mit den 

Pandemieimpfungen losgeht.

Das BAG ist offensichtlich weder gewillt noch in der Lage, Vorgaben 
vom CDC und der WHO sorgfältig auf Wahrheitsgehalt zu prüfen. Diese 
Gesundheits – Beamten (mit vom Steuerzahler bezahltem Lohn) sehen 
scheinbar ihren Auftrag nur darin, den Giftkriegsbefehlen der USA blind 

zu folgen. 

• Deshalb Fragen Sie lokale und Kantonale Gesundheitsämter nach 
überprüfbaren Viren – Beweisen

• und ob mit Sicherheit ausgeschlossen werden kann, dass die neuen 
Impfungen gefährliche Nanopartikel haben.

• Wenn sie aber Nanopartikel enthalten, sog. „Wirkverstärker“,  wieso die 
Bevölkerung bisher nicht vor unkalkulierbaren, irreversiblen, vererbaren 
Schäden gewarnt wird

• Benutzen sie auch unsere Vorlagen für die Strafanzeigen. 
• Wir empfehlen speziell, die neu publizierte Strafanzeige gegen die Dr.'s in 

den Gesundheitsämtern einzureichen. Die müssen es zwingend besser 
wissen und dürften unmöglich das Pandemietheater zulassen wenn sie 
wahrhaftig wären.

• Informieren Sie sämtliche lokalen Polizeiposten in Ihrer Umgebung über die 
kriminellen Machenschaften und reichen sie dort die Strafanzeigen ein! 
Idealerweise in kleinen Gruppen. Schicken sie antikorruption.ch einen Beleg, 
die Strafanzeige abgegeben zu haben, damit die Amtsstellen öffentlich 
überprüft werden können, was sie daraus machen.

Wir haben gefragt und wurden oft belogen, oder es wurden nur weitere beweislose 
Behauptungen gemacht, aber keine Beweise geliefert.

Akzeptieren sie auf keinen Fall, von Beamten oder Politikern belogen zu werden!

Wenn Sie als Staatsbürger nichts unternehmen, um die Beamten & Politiker 
von diesem Trip der Selbstvergiftung runterzuholen, müssen Sie nicht 
erstaunt sein, durch ihr NICHTSTUN umgebracht zu werden, nämlich durch 
den eigendynamisch gewordenen Impf & Nano – Vergiftungswahnsinn. 

Es liegt in Ihrer Hand, noch.   
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